
Einladung 
zum Konzert 
Freitag, 24. November 2023, 19:00 Uhr

Im Saal der Rudolf Steiner Schule Winterthur, Maienstrasse 15

J. S. Bach 
Suite C moll, BWV 1011

L. van Beethoven 
Zwölf Variationen über ein Thema aus Händel’s «Judas Maccabäus», WoO 45

E. Grieg 
Sonate A moll, Op.36

B. Martinu 
Variationen über ein slowakisches Volkslied

Dauer circa 80’

Eintritt frei - Kollekte                                                                                                                               bitte wenden …

Martin und Jakub Škampa - Cello und Klavier

Rudolf Steiner Schule Winterthur  und 
Stiftung für Stipendien an Zürcher Rudolf Steiner Schulen



Die Rudolf Steiner Schule Winterthur wurde 1975 
gegründet. Seither hat sie sich als alternative 
Bildungseinrichtung in Winterthur etabliert. Die 
Rudolf Steiner Schule Winterthur (RSSW) ist eine 
autonome Schule in nicht-staatlicher Trägerschaft. 
Sie steht allen Menschen offen und ist politisch 
und konfessionell neutral. Das Angebotsspektrum 
umfasst eine Eltern-Kind-Gruppe, Spielgruppe, 
Kindergarten und Schule bis zur 13. Klasse und 
ermöglicht den Kindern einen für ihre Entwicklung 
förderlichen Lern- und Lebensraum. Mittagstisch und 
Nachmittagsbetreuung stehen als familienergänzen-
de Angebote zur Verfügung. 

Nach der 9. Klasse können die Schülerinnen und 
Schüler an die Atelierschule Zürich wechseln und 
dort die Bildungsgänge der Integrativen Mittelschule 
IMS B und IMS F, sowie den Bildungsgang Matur 
besuchen. 

www.atelierschule.ch
www.rssw.ch

Stiftung für Stipendien an 
Zürcher Rudolf Steiner Schulen 

Die Rudolf Steiner Schulen sind eine wertvolle 
Ergänzung zum öffentlichen Schulsystem und 
leisten seit Jahrzehnten einen wichtigen Beitrag 
zur Bildungsvielfalt. Die Stiftung fördert die Idee 
der Rudolf Steiner Volksschule, also Schulen mit 
privat-gemeinnütziger Trägerschaft, die nach 
Möglichkeit allen Interessierten offen stehen sollen. 
In diesem Sinne unterstützt die Stiftung für Stipen-
dien die ihr angeschlossenen Schulen zugunsten 
von Familien, welche sonst nicht in der Lage wären, 
die notwendigen finanziellen Mittel für den Schul-
besuch zu erbringen. 

Unterstützen Sie die Ziele der Stiftung. Eine Spende 
an den Fonds Stiftungsdach hilft allen vier Schulen. 
Fühlen Sie sich einer der Schulen speziell verbun-
den, wählen Sie das entsprechende Spendenkonto. 
Die Angaben dazu finden Sie auf der Webseite.

www.stipendienrss.ch

Martin Škampa 

begann mit dem Cellospiel im Alter von zehn Jahren  
unter der Anleitung seines Vaters. Bereits mit 
sechzehn Jahren wurde er an der Musikakademie 
(Prof.S.Vectomov) angenommen. Im Jahre 1984 
schloß er seine Ausbildung mit Auszeichnung ab.

Martin Škampa konzertiert seit Jahrzehnten regel-
mässig in vielen Ländern Europas und unternahm 
Tourneen nach Japan und in den Nahen Osten.
Große Bedeutung für seine künstlerische Entwick-
lung hatte seine Mutter Vlasta  Škampova - die 
Dirigentin des Prager Studenten Orchesters, 
und die Zusammenarbeit mit Prof. Alfred Holecek 
mit dem er in dessen letzten Jahren Konzerte spielte.

Jakub Škampa 

stammt aus einer musikalischen Familie. 
Schon im Vorschulalter erhielt er seinen ersten 
Cellounterricht von seinem Großvater Mirko und 
seinem Vater Martin Škampa. Mit 8 Jahren fing er 
auch mit dem Klavier-Spielen bei Professor 
Jan Tuma an der Prager Musikschule an und seit 
2006 studierte er am Musikalischen Gymnasium 
im Prag.

Jakub Škampa hat erfolgreich an mehreren Wett-
bewerben teilgenommen. Er tritt nicht nur als Solist 
sondern auch als Kammerspieler, oft zusammen mit 
seinem Vater, im In- und Ausland auf. 


